
Kathedrale von Rouen

Richard Löwenherz‘ Herz ruht hier

Der Seine entlang Wunderschöne Altstadt

7. September 2015, Rouen.
Am Nachmittag folgt Ausflug Nummer 2. 
Zwar nicht auf der Seine, aber dieser ent-
lang mit dem Bus nach Rouen. Rouen ist 
die grösste Stadt der Normandie und liegt 
etwa 90 km flussaufwärts von LeHavre.  
Noch weitere 100 km, und man wäre in Pa-
ris. Die Hauptattraktion ist natürlich die Ka-
thedrale, und ihr bedeutendster «Bewoh-
ner» ist Richard Löwenherz (Richard the 
Lionheart, auch König von England, obwohl 
nicht mal sicher ist, ob er englisch sprach), 
der um 1190 rum den dritten (und erfolg-
losen) Kreuzzug nach Jerusalem anführ-
te. Er ist die legendäre Figur eines Ritters 
schlechthin: Ritterlich, weise, militärisches 
Genie.  Wieder zurück in Frankreich, balgte 
er sich weiter und fiel 1199 während eines 
Gefechtes in Châlus, Haute-Vienne, von ei-
nem Armbrustbolzen getroffen. Der Legen-
de nach liess er den feindlichen Schützen 
suchen und zu sich bringen. Er soll diesen 
zum Ritter geschlagen haben mit den Wor-
ten «Wer fähig ist, mich, den König, zu 
töten, der ist es wert, ein Ritter zu sein». 
Dann starb er an Wundbrand, und sein Herz 
soll jetzt in der Kathedrale von Rouen ru-
hen. Er wurde 41 Jahre alt.

Rouen hat fast eine halbe Million Einwoh-
ner und eine herrliche Altstadt mit schönen 
Riegelhäusern. Berühmt ist die Stadt aber 
auch, weil hier die Jungfrau von Orléans 
verbrannt wurde – und nicht etwa in Or-
léans – wie die Einheimischen stolz ver-
melden. Ach ja, und auch der Calvados 
kommt von hier. Dass Wim diesen Apfel-
schnaps nicht besonders mochte, wird wohl 
nicht in die Geschichte eingehen, aber in 
diesen Bericht gehört das sehr wohl.


